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St. Peter-Ording: Aufbruch zu
nachhaltigem Tourismus für die Zukunft!
St. Peter-Ording plant nachhaltigen Tourismus mit einem

Entwicklungskonzept, das Umwelt, Wirtschaft und
Lebensqualität vereint.

St. Peter-Ording, Deutschland - St. Peter-Ording, ein
begehrter Urlaubsort im Kreis Nordfriesland, steht vor der
Herausforderung, seine touristische Zukunft nachhaltig zu
gestalten. Am 10. Juli 2025 hat die Gemeinde wesentliche
Schritte unternommen, um den Tourismus als wichtigsten
Wirtschaftszweig weiter auszubauen. Das Hauptziel besteht
darin, wachsendes touristisches Interesse mit ökologischen und
sozialen Erfordernissen in Einklang zu bringen. Bürgermeister
Boris Pfau betont die Notwendigkeit dieser Balance und spricht
sich für die Entwicklung einer „belastbaren Strategie“ in
Zusammenarbeit mit der Bevölkerung aus. Ein umfassendes
Entwicklungskonzept wurde dabei in den Fokus gerückt, das im
Dialog mit Einheimischen erarbeitet wird, um die Lebensqualität



der Bürger zu bewahren und gleichzeitig wirtschaftliches
Wachstum zu fördern. Dies wird auch durch eine Begleitstudie
unterstützt, die das Ausgabeverhalten von Touristen sowie
deren Steuer- und Beschäftigungsbeiträge erfasst. 

Um diesen Zielen jedoch gerecht zu werden, hat die Gemeinde
eine umfassende Nachhaltigkeitsstrategie beschlossen. Laut 
corsus trat diese Strategie als Teil des
Ortsentwicklungskonzepts „Nachhaltiges Sankt Peter-Ording“
auf und wurde mit mehrheitlicher politischer Zustimmung Ende
Januar 2024 beschlossen. Die Strategie entstand in
Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren, darunter
Vertreter der Gemeinde, der Kommunalpolitik sowie
ehrenamtliche Fachleute aus Bereichen wie Naturschutz,
Gesundheitsversorgung und Tourismus. 

Handlungsfelder der
Nachhaltigkeitsstrategie

Die Nachhaltigkeitsstrategie umfasst drei zentrale
Handlungsfelder, die den Weg in eine umweltfreundlichere
Richtung ebnen sollen:

Umwelt- und Ressourcenschutz sowie nachhaltige
Mobilität
Qualitativer Tourismus und nachhaltiges Wirtschaften
Gemeinschaftliches Leben sowie nachhaltiges Bauen und
Wohnen

Insgesamt wurden 13 strategische und 40 operative Ziele sowie
119 konkrete Maßnahmen definiert. Dabei liegt der Fokus auf
der Schaffung nachhaltiger Angebote im Tourismus,
transparenten Arbeitsbedingungen und dem Erhalt der Natur.
Die Gemeinde möchte zudem den öffentlichen Nahverkehr
fördern und alternative Mobilitätskonzepte stärken, um die
Abhängigkeit vom motorisierten Individualverkehr zu verringern.

https://www.corsus.de/news/nachhaltigkeitsstrategie-von-sankt-peter-ording-beschlossen/


Bedürfnisse der Bevölkerung

Ein weiterer wichtiger Aspekt, der in der Strategie berücksichtig
wird, sind die Bedürfnisse der Bürger. Die Gründung eines
dauerhaften und bezahlbaren Wohnraums sowie die Entwicklung
einer bedarfsgerechten Infrastruktur für alle Generationen sind
zentrale Anliegen. Auch die Bildungsinfrastruktur und
medizinische Grundversorgung werden als essentielle Themen
hervorgehoben. Um diese Themen anzugehen, veranstaltete die
Gemeinde am 19. März eine Bürger:innenveranstaltung. Ziel war
es, die Strategie vorzustellen und die Stimmen der
Einwohner:innen in die weitere Entwicklung einfließen zu lassen.

Mit dieser nachhaltigen Ausrichtung möchte St. Peter-Ording
nicht nur als attraktives Urlaubsziel glänzen, sondern auch die
Lebensqualität für seine Bürger bewahren. Wie NDR informierte,
wird die Gemeinde dabei auf innovative Lösungen und die aktive
Mitwirkung der Bevölkerung setzen, um die Herausforderungen
der Zukunft bestenfalls zu meistern.
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